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Die schwierige Lage der Kliniken in Deutschland wird 
landauf, landab diskutiert. Dewezet-Redakteurin Dorothee 
Balzereit stellt auf einer Panoramaseite die Situation eines 
örtlichen Krankenhauses dar und kommentiert die Lage. 
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gelingt Politikberichterstattung in diesen Zeiten? Antworten da-
rauf gab es beim Modellseminar Wahlen der bpb Mitte Septem-
ber. Wir haben mit Teilnehmerinnen und Teilnehmern darüber 
gesprochen, was sie in ihre Redaktionen mitnehmen.



Nummer 12, 20. Oktober 2023 3

26
In der drehscheibe 
beginnt die Weih-
nachtszeit früher, denn 
Adventsserien müssen 
gut vorbereitet sein. 
Meint zumindest Yvonne 
Backhaus-Arnold vom 
Hanauer Anzeiger.
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In einer Serie spürt die Redaktion der Backnanger 
Kreiszeitung dem früheren Nachtleben in der Stadt 
nach und porträtiert Kneipen und Discos, die es 
längst nicht mehr gibt.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

kaum ein Bereich unserer Gesellschaft scheint derart 
reformbedürftig wie das Gesundheitssystem. Es 
mangelt an Pflegekräften, viele Kliniken müssen 
Insolvenz befürchten, in manchen Regionen 
herrscht akuter Ärztemangel. Lokalzeitungen 
greifen diese Entwicklungen auf. Wie etwa die   
Deister- und Weserzeitung, die auf eine optisch 
ansprechende Art die Lage einer Hamelner Klinik 
skizziert (Seite 6). Oder die Stuttgarter Zeitung, die 
zusammen mit ihren Partnerblättern den Ärztemangel 
beleuchtet (Seite 8). Ganz im Sinne der alten Regel: 
Nur wer die Krankheit kennt, findet den Weg zur 
Heilung. Die besten Beispiele finden Sie in unserem 
Dossier (Seiten 4 bis 13).

Bewegung ist besonders gesund. Im September war 
das Team der drehscheibe relativ viel in Bewegung 
bzw. auf Achse. Denn die Bundeszentrale für politi-
sche Bildung hatte zu einer Redaktionskonferenz 
zum Thema Gerichtsberichterstattung nach 
München und zu einem Modellseminar Wahlen 
nach Tutzing geladen. Beiträge über die Veranstal-
tungen lesen Sie auf den Seiten 14 bis 16. Auf unse-
rem Videokanal (drehscheibe.org/videos.html) finden 
Sie Gespräche mit einigen Beteiligten. Gezeigt hat 
sich wieder einmal, dass der persönliche Austausch 
von unschätzbarem Wert ist. Deshalb freuen wir 
uns schon jetzt auf das Forum Lokaljournalismus im 
nächsten Jahr. Aber mehr wird noch nicht verraten.

Wir von der drehscheibe arbeiten nicht nur fleißig, 
nein, wir vergnügen uns auch hin und wieder und 
stürzen uns ins Nachtleben, das wird von Einwoh-
nern Berlins ja nicht anders erwartet. Dabei steppt 
der Bär auch anderswo, nämlich in Backnang. In 
einer kurzweiligen Nostalgie-Serie hat die Back-
nanger Kreiszeitung Clubs und Discos vorge-
stellt, die es leider längst nicht mehr gibt. In unserem 
Making-of (Seiten 28 und 29) kann man den einst 
geliebten Locations der Backnanger noch einmal 

nachspüren. So, jetzt aber hinaus 
in den Biergarten, der letzte warme 
Spätsommerabend wartet. Wir lesen 
uns dann im Herbst wieder.

Ihr Stefan Wirner,
Redaktionsleiter der drehscheibe
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